
 

 1 

Protokoll der Elternratssitzung des Lößnitzgymnasiums am 27.01.2016 
 
Ort:  Lögy Haupthaus, Zi. 07 
Beginn: 19:30 Uhr 
Leitung: Vorsitzende Frau von Ehrenwall 
Gäste:  stellv. Schulleiter Herr Beirich 
  Herr Knothe 
Protokoll: Frau Schulz 
 
 
1. Informationen der Schulleitung (Herr Beirich) 

 
A. Sponsoring 

- Es ist das Anliegen von Frau Hartmann, Eltern für ein Sponsoring zu gewinnen. Gedacht wird dabei 
an Eltern, die eine Firma besitzen und denen die Möglichkeit des Sponsorings gegeben ist. Aber 
auch alle anderen Eltern können sich daran beteiligen. 

- Die Schulleitung stellt sich die Unterstützung von einzelnen Aktionen durch die Eltern vor. Zum 
Beispiel: 

 ein Sponsor stellt Getränke zu Schulfesten und/oder Weihnachtsbasaren; 
 ein Sponsor übernimmt (Teil-)beträge für den Druck von Elternbriefen; etc. 

- Der Elternrat wird gebeten, diese Bitte in den einzelnen Klassen zu kommunizieren. Sollten sich 
Sponsoren finden, können sich diese bei der Schulleitung melden. Eine Erwähnung des Sponsors, 
z.B. in der Schulzeitung, ist möglich. 

B. Status Umbau AST 

- Bei den Umbaumaßnahmen in der Außenstelle gab es bauliche Verzögerungen. 

- Der Rückzug in die sanierte Außenstelle wird erst in der letzten Schulwoche vor den Sommerferien 
2016 stattfinden. 

- Deshalb wird das Schulfest wahrscheinlich erst zu Beginn des neuen Schuljahres stattfinden. Dabei 
kann dann eventuell auch die neue Außenstelle besichtigt werden, die Detailplanung wird zu einem 
späteren Zeitpunkt bekanntgegeben. 

- Herr Beirich nennt einige Punkte der Sanierung in der Außenstelle: 

 neuer Fußboden, neue Türen; 
 neue Stühle und Tische, farblich verschieden gestaltet je nach Etage; 
 unterschiedliche farbliche Gestaltung der Etagen und auch der Schließfächer; 
 neues Chemiekabinett 
 Außenjalousien an der Ost- und Südseite. 

 
2. Genial Sozial (Herr Knothe) 
 

- Genial Sozial findet in diesem Jahr am 21.06.2016 statt. 

- An der Schule gibt es dafür zwei verantwortliche Schülerinnen.  

- Sie waren kürzlich bei der Jury-Tagung von Genial Sozial. 

- Folgende Projekte, welche durch den Erlös des Tages unterstützt werden sollen, wurden dort 
festgelegt: 

o Ärzteprojekt auf Madagaskar für ca. 80 T €; 
o Kinderheim in Indien; 
o Ein Bildungszentrum in Uganda; 
o Schule in Tansania; 

- Genial Sozial–Partner unserer Schule ist der Kinderschutzbund Radebeul. Kleinere Gelder gehen 
dorthin. 
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- Mit dem Kinderschutzbund gibt es das Projekt „Schüler helfen Schüler“, Nachhilfe mit kleinem 
Obolus. Das fördert das soziale Engagement der Schüler. 

- Die Schule wird wieder rechtzeitig die Arbeitsverträge für Genial Sozial austeilen. Die Schüler 
suchen sich damit selbst einen Arbeitgeber. Sie dürfen jede Arbeit ausführen, nicht nur sozial 
ausgerichtete Arbeit. 

- Der Arbeitsgeber zahlt dann Stundenlohn, ab 2,50 € die Stunde aufwärts. 

- Auch die Eltern sind aufgefordert als Arbeitgeber aufzutreten (in der Firma, im Garten, im Haushalt, 
bei den Großeltern…). 

- Das Ziel der Schule ist es, so viele Schüler wie möglich für Genial Sozial zu gewinnen, auch aus 
den 5. und 6. Klassen. Für Schüler unter 13 Jahren gibt es im Rahmen von Genial Sozial eine 
Ausnahmegenehmigung, um in Firmen zu arbeiten. 

 
3. Weihnachtsbasar vs. Frühlingsbasar 
 

- Eine Umfrage bei den Eltern der 5. bis 8. Klassen ergab folgende Erkenntnis: 

 Der Weihnachtsbasar soll bestehen bleiben, denn Kekse backen und Basteln passen 
besser zu Weihnachten. 

 Der Anspruch an die Beiträge zum Basar sollte etwas runter gefahren werden. 

 Der Weihnachtsbasar könnte eventuell etwas früher stattfinden. 
 

4. Termine 
 
- 03.03.16: Elternsprechtag; 

- 14.03.16: Pädagogischer Tag (schulfrei); 

- 08.04.16: Frühlingskonzert 17:00 Uhr und 19:30 Uhr; 

- 09.04.16: Frühlingskonzert 11:00 Uhr; 

- 27.04.16: nächste Elternrat-Sitzung wieder in der Schule; 

 
5. Sonstiges 

 
- Im Winter, wenn auf dem Schulhof viel Schnee liegt, wird die Nutzung der Hofpause individuell 

geregelt. Je nach dem wie die Bedingungen auf dem Schulhof sind, findet eine Hofpause statt oder 
nicht. 

- Der Elternrat kritisiert, dass für die Kinder der kleineren Klassen Handy-Verbot besteht, jedoch 
einige Lehrer vor den Kindern ihr Handy auch im Unterricht benutzen. Lehrer werden noch einmal 
dahingehend sensibilisiert. 

- Gourmetta: 

 Alle Schüler sind mit der Qualität des Essens vom neuen Essenanbieter Gourmetta zufrieden. 
Das defekte Terminal im Haupthaus wurde repariert. 

 Auf die Frage, warum immer nur für 3 Wochen im Voraus bestellt werden kann, antwortet 
Gourmetta, dass sie sich ihre Flexibilität erhalten wollen. 

 Fragen, Beschwerden und Ummeldungen AST-SBH sind  immer an Herrn Adam 
(heiko.adam@gourmetta.de) von Gourmetta zu richten. 

 In der Ausweich-Außenstelle sollte noch ein zusätzlicher Raum als Speiseraum genutzt werden. 
Die Möglichkeit ist dort gegeben. Herr Beirich prüft das. 

 
 
gez. von Ehrenwall 
Vorsitzende 


